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Erste Schätzungen für das zweite Quartal 2010 
BIP im Euroraum und in der EU27 um 1,0% 
gestiegen 
+1,9% in beiden Gebieten im Vergleich zum zweiten Quartal 2009 
 
 
Im Vergleich zum Vorquartal ist das BIP im zweiten Quartal 2010 sowohl im Euroraum1 (ER16) als auch in der 
EU271 um 1,0% gestiegen. Dies geht aus ersten Schätzungen hervor, die von Eurostat, dem statistischen Amt 
der Europäischen Union, veröffentlicht werden. Im ersten Quartal 2010 waren die entsprechenden 
Wachstumsraten +0,3% in beiden Gebieten. 

Im Vergleich zum zweiten Quartal 2009 ist das saisonbereinigte BIP in beiden Gebieten um 1,9% gewachsen, 
nach +0,8% bzw. +0,7% im Vorquartal. 

Veränderungen der Bestandteile des BIP 
Im zweiten Quartal 2010 stiegen die Konsumausgaben der privaten Haushalte2 im Euroraum und in der EU27 um 
0,5% (nach +0,2% bzw. +0,1% im Vorquartal). Die Investitionen wuchsen im Euroraum um 1,8% und in der EU27 
um 1,7% (nach -0,4% bzw. -0,6%). Die Ausfuhren stiegen im Euroraum um 4,4% und in der EU27 um 4,0% (nach 
+2,4% bzw. +2,0%). Die Einfuhren erhöhten sich im Euroraum um 4,4% und in der EU27 um 4,0% (nach +4,0% 
bzw. +3,6%). 

BIP in den USA und in Japan 
In den Vereinigten Staaten wuchs das BIP im zweiten Quartal 2010 um 0,4%, nach +0,9% im ersten Quartal 
2010. In Japan stieg das BIP im zweiten Quartal 2010 um 0,1%, nach +1,1% im Vorquartal. 

Im Vergleich zum zweiten Quartal 2009 ist das BIP der Vereinigten Staaten um 3,0% (nach +2,4% im Vorquartal) 
und das Japans um 1,9% gestiegen (nach 4,4%). 

 



 
1. Zum Euroraum (ER16) gehören Belgien, Deutschland, Irland, Griechenland, Spanien, Frankreich, Italien, Zypern, 

Luxemburg, Malta, die Niederlande, Österreich, Portugal, Slowenien, die Slowakei und Finnland.  
Zur EU27 gehören Belgien (BE), Bulgarien (BG), die Tschechische Republik (CZ), Dänemark (DK), Deutschland (DE), 
Estland (EE), Irland (IE), Griechenland (EL), Spanien (ES), Frankreich (FR), Italien (IT), Zypern (CY), Lettland (LV), Litauen 
(LT), Luxemburg (LU), Ungarn (HU), Malta (MT), die Niederlande (NL), Österreich (AT), Polen (PL), Portugal (PT), 
Rumänien (RO), Slowenien (SI), die Slowakei (SK), Finnland (FI), Schweden (SE) und das Vereinigte Königreich (UK). 
 

2. Einschließlich privater Organisationen ohne Erwerbszweck. 
 
 
Informationen zu Qualitätsaspekten 
Die europäischen vierteljährlichen Gesamtrechnungen werden gemäß dem Europäischen System Volkswirtschaftlicher 
Gesamtrechnungen (ESVG95) erstellt. Die erste reguläre Schätzung der Wachstumsrate des BIP für das zweite Quartal 2010 in 
dieser Mitteilung beruht auf den Daten der Mitgliedstaaten (soweit verfügbar), die 98% des BIP des ER16 (98% des BIP der 
EU27) abdecken. Diese Daten wurden nach den jeweiligen nationalen Methoden saisonbereinigt (und in den meisten Fällen 
auch arbeitstagebereinigt). Die saisonbereinigten europäischen Gesamtrechnungen werden ausgehend von den 
saisonbereinigten Daten der Mitgliedstaaten berechnet (indirekte Saisonbereinigung). 
Eine Schnellschätzung des BIP-Wachstums wurde bereits in der Pressemitteilung 120/2010 vom 13. August 2010 veröffentlicht. 
Diese basierte noch auf einer geringeren Datenmenge als die vorliegende Pressemitteilung und zudem teilweise auf 
Schnellschätzungen einiger Mitgliedstaaten, die in der Zwischenzeit revidiert wurden. Die veröffentlichte BIP-Wachstumsrate für 
das zweite Quartal 2010 gegenüber dem Vorquartal, die sowohl für den Euroraum als auch für die EU27 auf +1,0% geschätzt 
worden war, bleibt in der vorliegenden Veröffentlichung für beide Gebiete unverändert. Die Wachstumsschätzung relativ zum 
zweiten Quartal 2009, die für beide Gebiete +1,7% betragen hatte, wird auf +1,9% revidiert. 
Im Rahmen der ersten regulären Schätzungen werden die Quartalsdaten für den Euroraum und die EU27 für alle Quartale für 
die Variablen in dieser Pressemitteilung zur Revision geöffnet. Weitere Variablen werden mit der ersten Veröffentlichung für die 
vierteljährliche Beschäftigung, vorgesehen für den 15. September 2010, aktualisiert werden. Alle Angaben in dieser Mitteilung 
können weiterhin mit der folgenden zweiten regulären Schätzung revidiert werden; diese ist für den 6. Oktober 2010 
vorgesehen. Diese zweite reguläre Schätzung wird Angaben für weitere Länder berücksichtigen. Die europäische 
Gesetzgebung verlangt von den Mitgliedstaaten der EU die Übermittlung der Hauptaggregate der vierteljährlichen VGR 
innerhalb von höchstens 70 Tagen nach Quartalsende; das Ende dieser Frist liegt regelmäßig zwischen der ersten und der 
zweiten regulären Schätzung von Eurostat.   
Weitere Daten zu den europäischen Quartalsrechnungen sind auf der Eurostat-Webseite (“Datenbank” / “Datenbank” / 
“Wirtschaft und Finanzen” / “Volkswirtschaftliche Gesamtrechnungen”) verfügbar. Dort finden sich auch weitergehende 
allgemeine Informationen zu den europäischen Gesamtrechnungen in den Metadaten, die den jeweiligen Tabellen zugeordnet 
sind. 
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Wachstumsraten des BIP  -  Volumen 
(auf Grundlage saisonbereinigter* Daten) 

 Prozentuale Veränderung 
gegenüber dem Vorquartal 

Prozentuale Veränderung 
gegenüber dem gleichen 

Quartal des Vorjahres 

 2009 2010 2009 2010 

 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 
ER16 0,4 0,2 0,3 1,0 -4,0 -2,0 0,8 1,9 
EU27 0,3 0,2 0,3 1,0 -4,3 -2,2 0,7 1,9 
Mitgliedstaaten 

Belgien 1,0 0,4 0,0 0,7 -2,7 -0,1 1,6 2,2 
Bulgarien** : : : : -5,4 -5,9 -3,6 -1,5 
Tschechische Republik 0,5 0,5 0,3 0,8 -4,4 -3,2 0,9 2,2 
   
Dänemark 1,0 0,2 0,7 1,0 -5,3 -2,9 -0,4 2,9 
Deutschland 0,7 0,3 0,5 2,2 -4,4 -2,0 2,0 3,7 
Estland** -0,2 2,4 -2,0 2,0 -15,6 -9,5 -2,0 3,5 
   
Irland -0,2 -2,7 2,7 : -7,7 -5,6 -0,6 : 
Griechenland -0,5 -0,8 -0,8 -1,5 -2,5 -2,6 -2,3 -3,5 
Spanien -0,3 -0,2 0,1 0,2 -3,9 -3,0 -1,3 -0,1 
   
Frankreich 0,3 0,6 0,2 0,6 -2,7 -0,5 1,2 1,7 
Italien 0,4 -0,1 0,4 0,4 -4,7 -2,8 0,5 1,1 
Zypern -0,6 -0,3 0,3 0,4 -2,6 -2,7 -1,4 -0,2 
   
Lettland -3,8 -1,5 0,3 0,1 -19,3 -16,8 -5,1 -3,9 
Litauen 1,0 1,3 -4,0 3,2 -14,7 -12,5 -2,7 1,4 
Luxemburg 4,5 1,2 -0,3 : -2,2 1,1 2,9 : 
   
Ungarn -0,6 0,0 0,6 0,0 -6,7 -4,7 -1,2 0,1 
Malta 0,5 1,0 0,8 : -1,5 0,7 2,3 : 
Niederlande** 0,6 0,6 0,5 0,9 -3,7 -2,2 0,6 2,1 
   
Österreich 0,6 0,4 0,0 0,9 -4,0 -2,1 0,2 2,0 
Polen 0,7 1,2 0,7 1,1 1,3 2,9 3,1 3,8 
Portugal 0,2 -0,1 1,1 0,2 -2,3 -1,0 1,8 1,4 
   
Rumänien 0,1 -1,5 -0,3 0,3 -7,6 -6,9 -3,2 -1,5 
Slowenien 0,4 0,1 -0,1 1,1 -9,4 -6,1 -0,1 1,5 
Slowakei 1,2 1,7 0,8 1,2 -5,2 -3,9 4,6 5,0 
   
Finnland 0,6 -0,2 -0,4 3,1 -8,3 -5,6 -0,4 3,1 
Schweden 0,4 0,5 1,5 1,2 -5,9 -1,5 3,0 3,6 
Vereinigtes Königreich -0,3 0,4 0,3 1,2 -5,3 -2,9 -0,2 1,7 
EFTA-Staaten 

Island -5,4 0,7 0,6 : -10,9 -7,9 -6,8 : 
Norwegen 0,4 0,1 0,2 0,1 -1,1 -1,1 -0,4 0,9 
Schweiz 0,7 0,7 1,0 0,9 -1,9 -0,1 1,9 3,4 
Hauptwirtschaftspartner 

Vereinigte Staaten 0,4 1,2 0,9 0,4 -2,7 0,2 2,4 3,0 
Japan -0,3 1,0 1,1 0,1 -4,9 -1,3 4,4 1,9 

 
: Daten nicht verfügbar 
* Die Saisonbereinigung umfasst für die folgenden Mitgliedstaaten auch eine Arbeitstagkorrektur: Belgien, die 

Tschechische Republik, Deutschland, Estland, Spanien, Frankreich, Italien, Zypern, Lettland, Litauen, Ungarn, 
Malta, die Niederlande, Österreich, Polen, Slowenien, die Slowakei, Finnland, Schweden und das Vereinigte 
Königreich. 

**  Prozentuale Veränderung gegenüber dem gleichen Quartal des Vorjahres anhand nicht-saisonbereinigter 
Daten berechnet. 

 



 

T1
t/t-1

Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2
ER16 0,4 0,2 0,3 1,0 -0,1 0,2 0,2 0,5 0,5 -0,1 0,2 0,5 -1,1 -1,2 -0,4 1,8 2,8 2,0 2,4 4,4 2,6 1,3 4,0 4,4
EU27 0,3 0,2 0,3 1,0 -0,2 0,2 0,1 0,5 0,5 0,0 0,5 0,4 -0,7 -1,3 -0,6 1,7 2,7 2,1 2,0 4,0 2,7 1,6 3,6 4,0

US 0,4 1,2 0,9 0,4 0,5 0,2 0,5 0,5 0,2 -0,1 0,0 0,6 0,4 -0,6 0,2 4,3 2,9 5,6 2,7 2,2 5,1 1,2 2,7 7,3
JP -0,3 1,0 1,1 0,1 0,6 0,7 0,5 0,0 0,1 0,7 0,6 0,2 -2,6 0,3 0,2 -0,6 8,5 5,7 7,0 5,9 6,3 1,5 3,0 4,3

ImporteExporte

BIP UND VERWENDUNGSKOMPONENTEN
PROZENTUALE VERÄNDERUNG GEGENÜBER DEM VORQUARTAL - SAISONBEREINIGT – VERKETTETE VOLUMEN

BruttoanlageinvestitionenBIP Private Konsumausgaben Konsumausgaben des Staates

2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010

 

T2
t/t-4

Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2
ER16 -4,0 -2,0 0,8 1,9 -1,2 -0,4 0,3 0,8 2,6 1,7 1,2 1,1 -11,8 -9,3 -4,6 -1,0 -13,4 -4,7 5,9 12,0 -12,1 -6,5 5,0 12,8
EU27 -4,3 -2,2 0,7 1,9 -1,8 -0,8 0,1 0,7 2,3 1,4 1,5 1,5 -12,3 -10,3 -5,1 -0,8 -12,8 -4,6 5,5 11,3 -12,7 -6,4 5,0 12,3

US -2,7 0,2 2,4 3,0 -0,9 0,2 0,8 1,7 1,8 1,0 1,3 0,6 -15,2 -10,5 -1,5 4,4 -11,0 -0,1 11,4 14,1 -14,1 -7,2 6,2 17,2
JP -4,9 -1,3 4,4 1,9 -0,4 1,1 3,1 1,9 2,1 1,6 1,5 1,6 -15,3 -11,2 -4,8 -2,7 -22,8 -4,9 35,4 29,9 -16,1 -15,4 5,7 16,0

BIP

PROZENTUALE VERÄNDERUNG GEGENÜBER DEM GLEICHEN QUARTAL DES VORJAHRES - SAISONBEREINIGT – VERKETTETE VOLUMEN

Private Konsumausgaben Bruttoanlageinvestitionen Exporte ImporteKonsumausgaben des Staates

BIP UND VERWENDUNGSKOMPONENTEN

2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010

 

T3
Niveaus

BIP Private 
Konsumausgaben

Konsumausgaben 
des Staates

Bruttoanlage-
investitionen

Vorratsveränderung 
(1)

Binnennachfrage Exporte Importe Außenbeitrag

ER16 2 289 184,5 1 321 609,2  505 729,7  439 925,5 - 1 746,3 2 265 518,2  926 888,9  903 222,5  23 666,4
EU27 3 064 357,2 1 787 354,1  684 397,0  564 494,4  11 449,4 3 047 694,8 1 226 299,3 1 209 637,0  16 662,3

US 2 867 288,3 2 022 269,4  488 727,6  447 060,9  14 656,1 :  357 570,0  463 015,4 - 105 445,4
JP 1 017 768,5  604 764,8  202 230,7  203 249,5 - 5 266,1 1 004 978,9  160 186,5  147 397,1  12 789,4

(1) Die Vorratsveränderungen enthalten auch den Nettozugang an Wertsachen.

BIP UND VERWENDUNGSKOMPONENTEN
ZWEITES QUARTAL 2010, IN MILLIONEN EURO – SAISONBEREINIGT - IN LAUFENDEN PREISEN

 
 
 



 
 
T4
t/t-1

Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2
ER16 0,4 0,2 0,3 1,0 0,3 -0,2 0,9 -0,5 2,2 0,6 2,3 1,9 -1,5 -1,6 -1,5 0,5 0,1 -0,1 0,3 0,9 0,1 0,0 0,2 0,6 0,2 0,3 0,4 0,3 0,4 0,1 0,6 0,8
EU27 0,3 0,2 0,3 1,0 0,4 -0,6 0,2 -0,5 1,7 0,8 2,3 1,8 -0,8 -1,5 -1,8 1,8 0,4 0,2 0,2 0,7 -0,2 0,1 0,4 0,7 0,2 0,2 0,4 0,3 0,3 0,2 0,5 0,9

Sonstige 
DienstleistungenBau

Rohstoffindustrie, 
Herstellung von Waren, 

Energie, Wasser

BIP UND BRUTTOWERTSCHÖPFUNG NACH WIRTSCHAFTSBEREICH

Bruttowertschöpfung 
insgesamt (A6)

PROZENTUALE VERÄNDERUNG GEGENÜBER DEM VORQUARTAL - SAISONBEREINIGT – VERKETTETE VOLUMEN

Unternehmens- 
bezogene und Finanz-

dienstleistungen
BIP Land- und 

Forstwirtschaft, Fischerei

2009 2010 2009 2010 2009 2010

Handel, Verkehr und 
Nachrichten-übermittlung

2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010

 
 
T5
t/t-4

Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2
ER16 -4,0 -2,0 0,8 1,9 2,2 1,8 0,7 0,5 -13,0 -6,9 3,9 7,1 -5,5 -5,1 -5,9 -4,0 -5,0 -3,4 0,3 1,3 -1,6 -0,9 0,5 1,0 1,3 1,4 1,4 1,2 -4,1 -2,2 0,9 1,8
EU27 -4,3 -2,2 0,7 1,9 1,1 0,5 -0,5 -0,6 -12,3 -6,4 3,8 6,7 -6,3 -5,4 -5,4 -2,3 -4,9 -2,7 0,6 1,5 -2,3 -1,5 0,2 1,0 1,1 1,1 1,3 1,2 -4,3 -2,3 0,8 1,9

Bruttowertschöpfung 
insgesamt (A6)

 PROZENTUALE VERÄNDERUNG GEGENÜBER DEM GLEICHEN QUARTAL DES VORJAHRES - SAISONBEREINIGT - VERKETTETE VOLUMEN

BIP Land- und 
Forstwirtschaft, Fischerei

Handel, Verkehr und 
Nachrichten-übermittlung

BIP UND BRUTTOWERTSCHÖPFUNG NACH WIRTSCHAFTSBEREICH

Unternehmens- 
bezogene und Finanz-

dienstleistungen
Bau

2010 2009

Rohstoffindustrie, 
Herstellung von Waren, 

Energie, Wasser

Sonstige 
Dienstleistungen

2009 2010 20092009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2010 2009 2010

 
 
T6
Niveaus

BIP
Land- und 

Forstwirtschaft, 
Fischerei

Rohstoffindustrie, 
Herstellung von 
Waren, Energie, 

Wasser

Bau
Handel, Verkehr und 

Nachrichten-
übermittlung

Unternehmens- 
bezogene und Finanz-

dienstleistungen

Sonstige 
Dienstleistungen

Bruttowertschöpfung 
insgesamt (A6)

Gütersteuern abzügl. 
Gütersubventionen

ER16 2 289 184,5  33 497,9  377 624,8  124 251,6  423 478,0  598 433,0  500 353,2 2 057 638,5  231 546,0
EU27 3 064 357,2  44 479,8  507 392,6  165 002,7  572 469,5  793 299,9  659 989,3 2 742 633,8  321 723,4

BIP UND BRUTTOWERTSCHÖPFUNG NACH WIRTSCHAFTSBEREICH
ZWEITES QUARTAL 2010, IN MILLIONEN EURO – SAISONBEREINIGT – IN LAUFENDEN PREISEN 

 
 



T9
t/t-1

Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2
ER16 0,4 0,2 0,3 1,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,3 0,1 0,4 0,3 -0,1 -0,1 -0,1 0,0 0,0 0,0 0,1 0,2 0,0 0,0 0,1 0,2 0,0 0,1 0,1 0,1 0,1 0,1 -0,2 0,2
EU27 0,3 0,2 0,3 1,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,3 0,1 0,4 0,3 0,0 -0,1 -0,1 0,1 0,1 0,0 0,0 0,1 -0,1 0,0 0,1 0,2 0,0 0,0 0,1 0,1 0,0 0,1 -0,1 0,2

T10
t/t-4

ER16 -4,0 -2,0 0,8 1,9 0,0 0,0 0,0 0,0 -2,3 -1,2 0,6 1,1 -0,3 -0,3 -0,3 -0,2 -0,9 -0,6 0,1 0,2 -0,4 -0,2 0,1 0,3 0,3 0,3 0,3 0,3 -0,3 0,0 0,0 0,2
EU27 -4,3 -2,2 0,7 1,9 0,0 0,0 0,0 0,0 -2,2 -1,1 0,6 1,1 -0,4 -0,3 -0,3 -0,1 -0,9 -0,5 0,1 0,3 -0,6 -0,4 0,0 0,3 0,2 0,2 0,3 0,3 -0,4 -0,1 0,0 0,2

2009 2010 2009 2010

VOLUMENÄNDERUNG DES BIP GEGENÜBER DEM GLEICHEN QUARTAL DES VORJAHRES - SAISONBEREINIGT

Handel, Verkehr und 
Nachrichten-übermittlung

Unternehmens- 
bezogene und Finanz-

dienstleistungen

Sonstige 
Dienstleistungen

Gütersteuern abzügl, 
GütersubventionenBIP Land- und 

Forstwirtschaft, Fischerei

BEITRAG DER BRUTTOWERTSCHÖPFUNG NACH WIRTSCHAFTSBEREICH ZUR VERÄNDERUNG DES BIP

Rohstoffindustrie, 
Herstellung von Waren, 

Energie, Wasser
Bau

VOLUMENÄNDERUNG DES BIP GEGENÜBER DEM VORQUARTAL - SAISONBEREINIGT

BEITRAG DER BRUTTOWERTSCHÖPFUNG NACH WIRTSCHAFTSBEREICH ZUR VERÄNDERUNG DES BIP

2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010

 

 

T7
t/t-1

Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2 Q3 Q4 Q1 Q2
ER16 0,4 0,2 0,3 1,0 -0,1 0,1 0,1 0,3 0,1 0,0 0,1 0,1 -0,2 -0,2 -0,1 0,3 0,5 0,0 0,8 0,2 1,0 0,8 0,9 1,7 -0,9 -0,5 -1,4 -1,6
EU27 0,3 0,2 0,3 1,0 -0,1 0,1 0,1 0,3 0,1 0,0 0,1 0,1 -0,1 -0,2 -0,1 0,3 0,4 0,1 0,8 0,1 1,0 0,0 0,8 0,8 -1,0 0,0 -1,3 -0,6

T8
t/t-4

ER16 -4,0 -2,0 0,8 1,9 -0,7 -0,2 0,2 0,4 0,5 0,4 0,3 0,2 -2,5 -2,0 -0,9 -0,2 -0,6 -0,9 0,9 1,5 -5,7 -1,9 2,1 4,3 4,9 2,6 -1,8 -4,4
EU27 -4,3 -2,2 0,7 1,9 -1,1 -0,5 0,0 0,4 0,5 0,3 0,3 0,3 -2,6 -2,1 -1,0 -0,2 -1,0 -0,7 1,1 1,6 -5,3 -1,8 2,0 4,0 5,2 2,5 -1,8 -4,3

(1)  Die Vorratsveränderungen enthalten auch den Nettozugang an Wertsachen.

VOLUMENÄNDERUNG DES BIP GEGENÜBER DEM GLEICHEN QUARTAL DES VORJAHRES - SAISONBEREINIGT

BEITRAG DER VERWENDUNGSKOMPONENTEN ZUR VERÄNDERUNG DES BIP
VOLUMENÄNDERUNG DES BIP GEGENÜBER DEM VORQUARTAL - SAISONBEREINIGT

BIP Private Konsumausgaben Konsumausgaben des 
Staates Bruttoanlageinvestitionen Importe

BEITRAG DER VERWENDUNGSKOMPONENTEN ZUR VERÄNDERUNG DES BIP

Exporte

2009

Vorratsveränderung (1)

2009 2010 2009 20102009 2010 2009 2010 2009 2010 2009 2010 2010

 
 
 
 

 
 

 
 

 


	BIP im Euroraum und in der EU27 um 1,0% gestiegen

